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Postulat „Wirksame Bedachung des Busbahnhofes“ in Wädenswil  
 
Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen: Wie kann man das geplante Dach so optimieren, 
dass dieses bei starkem Regen kombiniert mit Wind unsere Bevölkerung jederzeit vor Wind 
und Regen schützt. 
  
 
Begründung 
Dank der Bedachung soll die Bevölkerung besonders bei sehr schlechtem Wetter trocken 
von Bahn auf Bus und umgekehrt wechseln können. Die projektierte Überdachung des 
Wädenswiler Busbahnhofes garantiert dies jedoch nur teilweise. 
 
Gerade bei windigem Regenwetter ist der Witterungsschutz kaum mehr gegeben, da das 
Dach zu hoch projektiert ist. Bei Wind und Wetter wird es – so ist anzunehmen - weit unter 
die Bedachung hineinregnen bzw. hineinschneien. Dies zeigen auch Erfahrungen beim Dach 
des Bahnhofplatzes in Bern, wo es mehrere Meter weit unter die Bedachung hineinregnet, 
da es sich wie in Wädenswil gegen Westen stark und breit öffnet. 
 
Um die knappen Steuergelder wirklich optimal einzusetzen, bitten wir den Stadtrat die 
vorliegende Bedachung auf Verbesserungsmöglichkeiten zu prüfen, z.B. um eine Absenkung 
auf  ca. vier Meter Höhe. 
 
Wir danken dem Stadtrat für die wohlwollende Prüfung unseres Anliegens und danken ihm 
für seinen Einsatz zugunsten einer angepassten Bedachung, welche den Witterungsschutz 
bei jeder Wetterlage gewährt. 
 
 


